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neue Erdzeitalter. Mit Einführungen u.a. von
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224 Seiten, Hardcover,
ISBN 978-3-96238-137-0,
20,00 € (D).
Auch als E-Book erhältlich.

Schlüsseltexte eines Nobelpreisträgers

Paul J. Crutzen ist einer der vielseitigsten Denker unserer Tage. Ob nuklearer Winter, globale
Erwärmung oder Ozonabbau – die Objekte der Forschung von Crutzen sind so vielfältig wie
bahnbrechend. Aktuell wird er insbesondere mit dem Begriff des »Anthropozän« in Verbindung
gebracht, den er wesentlich geprägt und in die Diskussion eingebracht hat.

Das Buch »Das Anthropozän« versammelt »Schlüsseltexte des Nobelpreisträgers für das neue
Erdzeitalter« (ET 07.10.2019) sowie Einführungen in sein Werk von Michael Müller, Klaus Töpfer,
Hans-Joachim Schellnhuber, Kai Niebert und Volker Gerhardt.
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© Carsten Costard

Paul J. Crutzen

Paul J. Crutzen (1933–2021) hat den Begriff
»Anthropozän«, auch Menschenzeitalter genannt,
populär gemacht. Der gebürtige Niederländer war ein
Pionier der Atmosphärenchemie, ein Vordenker der
Erdsystemforschung und ein
verantwortungsbewusster Mahner. 1995 erhielt er
den Nobelpreis für Chemie für seine Arbeiten über
das Ozonloch. Darüber hinaus forschte er zu
Klimawandel und »nuklearem Winter«.
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Michael Müller

Michael Müller, geboren 1948, war bis 2009 Mitglied
des Deutschen Bundestages und Parlamentarischer
Staatssekretär im Bundesministerium für Umwelt. Er
war langjähriger Sprecher der Enquete-Kommission
»Schutz der Erdatmosphäre« und Vorsitzender der
Enquete-Kommission »Schutz des Menschen und der
Umwelt«, wissenschaftlicher Experte in der Enquete-
Kommission »Wachstum, Wohlstand,
Lebensqualität« und Co-Vorsitzender der
Atommüllkommission. Als Bundesvorsitzender der
Naturfreunde Deutschlands, umtriebiger Publizist und
reger Netzwerker arbeitet Michael Müller auch nach
seinem Ausscheiden aus der aktiven Politik
unermüdlich für die sozial-ökologische
Transformation.
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Pressestimmen

»Lesen Sie die vorliegenden fundierten Texte [...] und werden Sie sich im »Menschenzeitalter« der
ökologischen Folgen Ihres Handelns und ihrer globalen Verantwortung bewusst!«
Fachbuchjournal
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